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Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Hermann Keller, neues Mitglied 
der Alterskommission

Magdalena Fux, verdientes Mit-
glied der Alterskommission tritt per 
Ende Mai 2020 zurück. Der Gemein-
derat dank Magdalena Fux an dieser 
Stelle sehr herzlich für ihre vielen Jahre 
Engagement in der Alterskommission. 

Per 1. Juni hat der Gemeinderat 
Hermann Keller in die Alterskom-
mission gewählt. Der Gemeinde-
rat ist überzeugt wiederum ein sehr 
engagiertes neues Mitglied in dieser 
aktiven Kommission zu haben und 
wünscht Hermann Keller viel Freude 
und Schaffenskraft in diesem Amt.   

Fachmesse Facility Services 2020 
in Münchwilen

Am 12. und 13. März fi ndet auf 
dem Areal der Sportanlagen Wald-
egg die 5. Fachmesse Facility Services 
2020 statt. Weit über 100 Aussteller 
präsentieren während dieser zwei Tage 
ihre Produkte und Dienstleistungen 
für den Bereich Gebäudeunterhalt. 
Münchwilen wird damit einmal mehr 
zum landesweiten Treffpunkt für alle
Hauswartinnen und Hauswarte. Or-
ganisiert wird diese Fachmesse wie-
derum durch eine Gruppe von Haus-
warten und Hauswartinnen. Das 
Präsidium und die Messeleitung hat 
Beat Fischer, pensionierter Hauswart 
der Schul- und Sportanlage Waldegg 
Münchwilen, inne. Der Gemeinderat 
dankt den Organisatoren der Fach-
messe Facility Services 2020 sehr herz-
lich für ihr grosses Engagement. Ein 

weiteres hervorragendes Beispiel für 
sehr erfolgreiche Freiwilligenarbeit.

Erfassung Abwasserleitungen
In mehrjähriger Arbeit wurden 

sämtliche bekannten Abwasserlei-
tungen auf dem Gemeindegebiet er-
fasst und den Leitungseigentümern 
zugeordnet. Mit dieser Arbeit liegen 
bald schon rechtsgenügende Pla-
nungsgrundlagen vor, die es erlauben 
die Verantwortung für den Leitungs-
unterhalt eindeutig zuzuordnen. Da-
mit wird auch klar defi niert, welche 
Person oder Organisation die Kosten 
für den Leitungsunterhalt zu tragen 
hat. Bislang wurde im Zweifel über 
die Eigentümerschaft jeweils ange-
nommen, die Verantwortung für den 
Unterhalt und die Kosten trage die 
Politische Gemeinde. 

Der Leitungskataster Plan kann bis 
zum 14. März am Aushang 1. Stock im 
Gemeindehaus sowie via Homepage 
der Politischen Gemeinden Münchwi-
len unter «öffentliche Bekanntma-
chungen» konsultiert werden.

GRPK wird digital
Es ging darum, die Arbeit der Ge-

schäfts- und Rechnungsprüfungs-
kommission der Politischen Gemeinde
Münchwilen sicherer zu machen. Bis-
her verwendeten die GRPK Mitglieder 
ihre privaten Datenablagen für alle 
elektronischen Dokumente. 

Neu verwenden die GRPK Mit-
glieder für ihre Datenablagen und den 
Datenaustausch untereinander einen 

zentralen, sicheren Cloud Server der 
Schweizer Firma Geocloud AG.

Ersatzbeschaffung Tanklöschfahr-
zeug Feuerwehr Region Münchwilen

Im Voranschlag 2020 hat die Ge-
meindeversammlung vom 27. No-
vember 2019 einen Kredit von 620 000 
Franken für die Ersatzbeschaffung 
eines neuen Tanklöschfahrzeuges für 
die Feuerwehr Region Münchwilen 
bewilligt. Bereits einige Zeit vor der 
Budgetversammlung 2019 begann 
die Beschaffungskommission mit 
der Arbeit. Auf der Grundlage eines 
Pfl ichtenheftes wurde die Beschaffung 
öffentlich ausgeschrieben. Auf Emp-
fehlung der Beschaffungskommission 
erteilte der Gemeinderat an seiner Sit-
zung vom 2. Juli 2019 den Zuschlag an 
die Firma Tony Brändle AG in Wängi. 
An seiner Sitzung vom 4. Februar 2020 
genehmigte der Gemeinderat den vor-
liegenden Kaufvertrag und den An-
trag der Beschaffungskommission 
der Feuerwehr Region Münchwilen. 
Der Kaufvertrag für das neue Tank-
löschfahrzeug für 619 361 Franken ist 
unterzeichnet und die Produktion des 
Fahrzeuges ist ausgelöst. Über die In-
dienststellung des neuen Tanklösch-
fahrzeuges und das damit verbundene, 
kleine Einweihungsfest wird die Öf-
fentlichkeit informiert werden.

Neues Einbürgerungsverfahren
An der Gemeindeversammlung 

vom 27. November 2019 wurde der 
revidierten Gemeindeordnung zu-

gestimmt. Mit dieser revidierten Ge-
meindeordnung wurde die Einbürge-
rungskompetenz dem Gemeinderat 
zugewiesen. Einbürgerungsentscheide 
des Gemeinderates müssen öffentlich 
bekannt gemacht werden. Im Falle 
von begründeten Einsprachen gegen 
eine Einbürgerung muss der Einbür-
gerungsentscheid durch die Gemein-
deversammlung getroffen werden.

An seiner Sitzung vom 4. Februar
hat der Gemeinderat die Form der 
Bekanntmachung festgelegt. Zudem 
wurde ein standardisierter Katalog 
von Fragethemen festgelegt. Diese 
Fragethemen werden durch den Ge-
meinderat am Hauptgespräch mit den 
Gesuchstellern um Einbürgerung ge-
stellt. Dieses Hauptgespräch dient dem 
Gemeinderat dazu die Gesuchsteller 
in einem geführten Dialog kennen zu 
lernen und ihre Sprachfertigkeit sowie 
ihr Wissen zu überprüfen.

Kapazitätserweiterung 
Kanalisation Haldenstrasse

Am 2. Juli 2019 kam es infolge 
aussergewöhnlich starker Regenfälle 
zu mehreren Feuerwehreinsätzen we-
gen gefl uteter Kellerräume. Teilweise 
war die Ursache ein Rückstau aus der 
Mischwasserkanalisation. Im Gebiet 
Haldenstrasse werden die Wasser- und 
Elektroleitungen auf einer Länge von 
250 Metern ersetzt. Gleichzeitig wird 
die bestehende Abwasser Zementrohr-
leitung vergrössert und deren Gefälle 
erhöht was eine verbesserte Abfl uss 
Kapazität ergibt.  Der Gemeinderat n

Montagmorgen, Bahnhof, etwa 20 
Personen warten auf ihren Zug. 
Mehrheitlich sind die Ohrenpaare
verkabelt oder verbluetootht. Die 
Augen sind starr auf das Smartphone 
gerichtet, die Daumen tippen fl ink. 
Der treuste Begleiter der digitalen 
Neuzeit vertreibt Gespräche unter 
den öV Pendlern. Der Stammtisch 
oder der Bahnhof sind keine wichti-
gen Knoten sozialer Netzwerke mehr, 
alles hat sich digitalisiert. Twitter, 
Instagram, Facebook, YouTube sind 
aus dem Tagesablauf nicht mehr 
wegzudenken. Aus dem einst zwin-
gend kommunikativen Jäger und 
Sammler ist ein nach vorne gebeug-
ter Stillsitzer mit permanenten Di-
rektanschluss an die ganze Welt ge-
worden. Statt am Morgen in Büchern 
ohne Bilder Texte für die Schule oder 
den Beruf ins Langzeitgedächtnis zu 
rammen, werden anhand von Bildern 
mit Untertiteln Banalitäten der ver-
gangenen Stunden überfl ogen. Die 
Dauerkonnektivität zur Information 
soll neue Wissenskanäle erschlies-
sen. Die Frage, ob uns das klüger 
oder dümmer macht, bleibt derzeit 
noch genauso unbeantwortet wie die 
Frage wie der enorme Datenhunger 
via Mobilfunk gestillt werden sol-
len. Der Urwald, aus dem wir stam-
men, ist zum digitalen Dschungel 
geworden. Allerdings sind wir in 
unseren biologischen Grundzügen 
und Instinkten weitgehend urzeit-
lich geblieben. Manche Zeitgenossen 
sind offensichtlich im Zeitalter mit-
telalterlich brachialer Umgangsfor-
men stehen geblieben, wenn man 
deren Social Media Kommentare 
zu den oben genannten Banalitä-
ten liest. Mit Sicherheit wird man in 
der Zukunft einen vernünftigen, will 
heissen humanoiden Umgang mit 
der neuen Kommunikationstech-
nologie und der künstlichen Intel-
ligenz fi nden, um in den digitalen 
Dschungelcamps zu überleben. Bis 
dahin: Schalten Sie ihr Smartphone
in den Flugmodus, legen Sie es weit 
von sich, um nicht der Versuchung zu 
erliegen, ihre Existenz mit Sofortant-
worten im digitalen Raum zu markie-
ren. Lesen Sie stattdessen ein urzeit-

lich gedrucktes 
Buch oder diese 
REGI Die Neue.

Ihr Gemeinde-
präsident
Guido Grütter 

AUS DER SICHT DES 
GEMEINDEPRÄSIDENTEN

Legislaturplanung 2019 bis 2023
Vertrauen und Zusammenhalt in der 
Bevölkerung von Münchwilen stehen 
für den Gemeinderat im Zentrum. 
Deshalb hat er im Rahmen der Legisla-
turplanung für die Jahre 2019 bis 2023 
neue Schwerpunkte gesetzt. Mit ins-
gesamt fünf konkreten Massnahmen 
soll der Kontakt mit der Bevölkerung 
gestärkt, das wechselseitige Vertrauen 
gefördert, die Solidarität ausgebaut so-
wie ein systematischer Feedback-Pro-
zess zur frühzeitigen Ermittlung von 
Anliegen implementiert werden. Die 
Massnahmen im Gemeindebereich 
«Bevölkerungsstruktur» ergänzen 
die Ausführungen, die bereits zu den 
Themen «Wohnen» und «Arbeiten» 
in «Münchwilen aktuell» beschrieben 

worden sind.

Fünf Massnahmen zum Gemeinde-
bereich «Bevölkerungsstruktur»

Als Bestimmungsfaktoren der Be-
völkerungsstruktur in einer Gemeinde 
gelten gemäss den einschlägigen Ra-
tings die Bevölkerungsveränderung, 
die demografi sche Durchmischung 
und die fi nanzielle Leistungsfähigkeit. 
Aus Sicht des Münchwiler Gemeinde-
rates gehören zu einer umfassenderen 
Beurteilung weitere Faktoren wie bei-
spielsweise der Zusammenhalt der Be-
völkerung untereinander, deren allge-
meine Befi ndlichkeit, eine politische 
Kultur des Vertrauens, der faire Um-
gang miteinander und die gegenseitige 

Hilfsbereitschaft. Deshalb enthält die 
Legislaturplanung von Münchwilen 
für die Jahre 2019 bis 2023 ganz spezi-
fi sche Ziele für einen Ausbau der So-
lidarität. 

Gemeinderat steht Red und Ant-
wort: Zu einer gedeihlichen Entwick-
lung gehört der Ausbau der direk-
ten Kontakte zur Bevölkerung. Im 
Zusammenhang mit Urnengängen, 
Wahlen und Gemeindeversammlun-
gen stehen die Mitglieder der Exeku-
tive bereits heute im engen Kontakt 
zum Souverän. Nun möchte der Ge-
meinderat einen Schritt weitergehen 
und bereits im Voraus den Puls fühlen. 
Absehbare Projekte, aufkommende 
Fragestellungen, Weichenstellungen 

für die Zukunft und Impulsdebatten 
ermöglichen eine unkomplizierte und 
unverbindliche Partizipation. Viermal 
jährlich sollen solche runden Tische 
stattfi nden. Das Vertrauen in die Poli-
tik wird dadurch gestärkt. 

Gemeindepräsident führt eine re-
gelmässige Sprechstunde ein: Bereits 
heute hat der Vorsteher der Gemeinde 
Münchwilen jederzeit ein offenes Ohr 
für Anliegen von Einwohnerinnen 
und Einwohnern. Diese allgemeine 
Ansprechmöglichkeit soll nun durch 
fi xe Zugangszeiten konkretisiert und 
ergänzt werden. Nach wie vor bleibt 
die Tür des Gemeindepräsidenten je-
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Ihr Elektro-Partner
vor Ort
Eigenmann AG
Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch

Neuhof-Garage Frei GmbH
Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Neuhof Garage Frei GmbH

Neuhof-Garage Frei GmbH Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
Telefon 071 966 20 68, jp@neuhofgarage.ch

Ihr ŠKODA-Partner
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derzeit offen. Durch eine fixe Sprech-
stunde soll jedoch der Zugang proakti-
ver nach aussen kommuniziert werden 
können. 

Neuzuzüger-Umfrage: Der Ge-
meinderat möchte mehr wissen über 
die Gründe, weshalb es Menschen 
nach Münchwilen zieht. Ist es die Fa-
milie? Sind es berufliche Überlegun-
gen? Lockt Münchwilen als Wohnre-
gion? Fiel der Standort-Entscheid auf-
grund einer besonderen Empfehlung 
eines Freundes? Diese und weitere 
Fragestellungen sollen Neuzuzügern 
Gelegenheit bieten, in Interview-Form 
auf freiwilliger Basis Hinweise zu lie-
fern, die dazu dienen, weitere Mass-
nahmen zur Verbesserung der Stand-
ortqualität auszulösen. 

Wegzüger-Befragung: Welche 
Gründe führen dazu, dass Münchwi-
ler Bewohnerinnen und Bewohner 
den Ort verlassen und wegziehen? Sind 
es beruflich-familiäre Gründe oder 

mangelnde Möglichkeiten der Ent-
wicklung? Um Impulse für die weitere 
Verbesserung der Wohnattraktivität 
zu erhalten, sollen Befragungen auf-
zeigen, wie Münchwilen als Wohnort 
weiter gefördert werden könnte. Dabei 
ist dem Gemeinderat bewusst, dass 
Grenzen der Beeinflussung bestehen. 
Trotzdem will er Chancen wahrneh-
men und positive Entwicklungen er-
möglichen. Anliegen der Bevölkerung 
werden frühzeitig erkannt. 

Abfallvermeidung: Zusammen mit 
der Bevölkerung soll ein Entsorgungs-
konzept erarbeitet werden. Dieses zielt 
auf Abfallvermeidung und Sammlung 
von Wertstoffen ab. Abfälle sollen 
richtig entsorgt werden. Die Gesamt-
menge an Abfall soll systematisch und 
methodisch reduziert werden können. 

All diese Massnahmen sind an die 
Hand genommen worden und werden 
in den nächsten Monaten konkreti-
siert. Der Gemeinderat von Münchwi-
len wird die Bevölkerung auf dem 
Laufenden halten. � Der Gemeinderat n

Fortsetzung von Seite xx

Gratulation an Nadja Stricker zur 
Wahl als Gemeindepräsidentin

Mit einem sehr guten Wahlresultat 
wurde am Sonntag, 9. Februar, Nadja 
Stricker zur neuen Gemeindepräsi-
dentin per 1. Juni gewählt. Der Ge-
meinderat sowie das Verwaltungs-

personal gratulieren Nadja Stricker 
zu dieser ehrenvollen Wahl herzlich 
und wünschen ihr für die Ausfüh-
rung dieses Amtes viel Erfolg, Kraft 
und Befriedigung. � n

Fahrplan Ersatzwahl eines  
Gemeinderatsmitgliedes 
Am 17. Mai findet die Ersatzwahl eines Gemeinderatsmitgliedes für die restliche 
Legislatur bis 31. Mai 2023 statt.
Der Gemeinderat hat für die Ersatzwahl des Gemeinderatsmitgliedes folgende 
Termine gesetzt:
Wahlvorschläge für das Gemeindepräsidium müssen der Gemeindekanzlei mit 
dem offiziellen Formular bis spätestens Montag, 23. März, 16.30 Uhr zugestellt 
werden.
Erste Wahlvorschläge sind bis zum 69. Tag vor dem Abstimmungstag anzukün-
digen. Gleichzeitig ist darauf hinzuweisen, dass Vorschläge zur Aufnahme auf 
die Namenliste bis zum 55. Tag vor dem Abstimmungstag eingereicht werden 
können (gem. § 36 des Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht).
Die Vorgeschlagenen sind mit Namen, Vornamen, Geschlecht, Geburtsdatum, 
Heimatort, Beruf und Wohnadresse sowie gegebenenfalls mit der Parteizugehö-
rigkeit zu bezeichnen.
Der Vorschlag ist von mindestens zehn im Wahlkreis wohnhaften Stimmberech-
tigten zu unterzeichnen und von den Vorgeschlagenen mit ihrer Unterschrift zu 
bestätigen. Die Unterschriften können nicht zurückgezogen werden.
Formulare für Wahlvorschläge können bei der Gemeindekanzlei  
(Tel. 071 969 11 71 oder daniel.peluso@muenchwilen.ch) bezogen werden.
Der erste Wahlgang findet am 17. Mai statt. Ein allfälliger 2. Wahlgang wird am  
28. Juni durchgeführt. 
Gemäss Gesetz über das Stimm- und Wahlrecht wird beim 1. Wahlgang aufgrund 
der rechtzeitig eingegangenen Wahlvorschläge eine Namenliste erstellt, bei 
zweiten Wahlgängen wird keine Namenliste erstellt.
Wir weisen darauf hin, dass auch Personen, welche nicht zur Aufnahme auf die 
Namensliste vorgeschlagen werden, gewählt werden können.

Gemeindekanzlei

Brieflich Stimmen; korrekte Abgabe in 4 Schritten 
Am 15. März wird es im Kanton Thur-
gau zu einer Premiere kommen. Erst-
mals werden die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger für die Gesamt-
erneuerungswahlen des Regierungs-

rates und des Grossen Rates am glei-
chen Tag an die Wahlurnen gerufen.

Es kommt immer wieder vor, 
dass briefliches Stimmmaterial nicht 
korrekt abgegeben wird und so-

mit ungültig ist. Bei der brieflichen 
Stimmabgabe sind folgende Punkte 
zu beachten, bevor Sie das Couvert 
verschliessen:
Brieflich abstimmen in 4 Schritten

Hinweis: Wenn Sie die Anleitung nicht genau befolgen, ist Ihre Stimmabgabe ungültig. In einer Demokratie zählt 
jede Stimme. Es wäre schade, wenn wir ausgerechnet Ihre für ungültig erklären müssten. Haben Sie ein Kuvert ver-
legt oder zerrissen? Ersatz-Kuverts können auf den Einwohnerdiensten abgeholt werden. 
Haben Sie noch Fragen? Melden Sie sich bei der Gemeindekanzlei – wir helfen Ihnen gerne weiter. E-Mail:  
daniel.peluso@muenchwilen.ch oder Telefon 071 969 11 70.

Biodiversität
Biodiversität oder biologische Vielfalt ist in den biologischen Wissenschaften die  

Anzahl der genetischen beziehungsweise sichtbaren Varianten jeder vorkommenden Art, 
aller Tier- und Pflanzenarten und der vorhandenen Ökosystemvielfalt eines  
bestimmten Lebensraumes oder eines geographisch begrenzten Gebietes.

Für das Verstehen dieser Einleitung 
ist eine Faszination für Ökologie von 
Vorteil. Es geht auch einfach; durch 
die verschiedenen Lebewesen in ihren 
diversen Lebensräumen entsteht auf 
Dauer eine biologische Vielfalt. Im 
besten Fall, wird diese zusätzlich ge-
fördert durch die Vernetzung der Le-
bensräume.

Wir finden in unserer Gemeinde 
Münchwilen ganz verschiedene Le-
bensräume, grössere wie etwa der 
Murgabschnitt oder kleinere wie 
Grünflächen. Auch ein Baum und 
selbst Häuser bieten Lebensräume 
in sich. Sieht man den Lebensraum 
Baum genauer an, stellt man fest, 
dass dieser mehr bietet als; «er macht 
Schatten und im Herbst fällt das Laub 
vor die Haustüre.» Im Wurzelbereich 
eröffnet sich der Lebensraum für ver-
schiedene Bodenlebewesen. Sehr viele 
davon binden CO2, ein sehr aktuelles 
Thema. Im und am Stamm finden 
sich Lebensräume für Insekten, auch 
Pilze und Flechten siedeln sich gerne 
an. Nicht zu vergessen die Vögel und 
selbstverständlich auch wir geniessen 
in einem Hochsommertag den Schat-
ten und die frische Luft unter einem 
mächtigen Baumriesen. Anzumerken 
ist, dass Bäume mehrere hundert Jahre 

alt werden und über 90 Prozent von 
ihnen meistens im Kindesalter gefällt 
werden.

Ein Grünstreifen entlang einer 
Strasse birgt bei genauer Betrachtung 
spannende Facetten. Auch hier verber-
gen sich im Boden winzige, schaffige 
Insekten welche dem CO2-Austausch 
Folge leisten. Sie binden diesen und 
die Gräser und Blumen oben brau-
chen es für das Wachstum und die 
Samenbildung. Für eben diese Sa-
menbildung kommen die Insekten 
ins Spiel, diese nutzen solche Grün-
flächen um sich zu stärken. Am Tau, 

der auf den Pflanzen liegt und am 
Nektar der Blüten. Aus diesem Grund 
macht es auch Sinn die Grünstreifen 
nicht immer kurz zu mähen, damit 
sie auch die Möglichkeit haben, Blü-
ten zu tragen. 

In der ganzen Frage der Biodiver-
sität dürfen wir uns nicht vergessen, 
auch wir haben unsere verschiedenen 
Lebensräume. Sei es die Strasse oder 
den Spiel- und Wohnraum. Gehen Sie 
mit offenen Augen durch unsere Ge-
meinde und staunen Sie, was alles im 
Biodiversitäts-Raum sich so tummelt.

� Enrico Kämpf, Gemeinderat n

Sie haben folgende Unterlagen 
erhalten: 
•	 die Abstimmungsvorlagen  
•	 den Stimmrechtsausweis 
•	 einen oder mehrere Stimmzettel 
•	 das amtliche Stimmzettelkuvert 

Werfen Sie das Zustell- und Ant-
wortkuvert nicht weg. Sie brauchen 
es noch!

Füllen Sie die Stimmzettel 
aus und legen Sie sie ins 
amtliche Stimmzettelkuvert 
(ohne Fenster). Kleben Sie 
das Stimmzettelkuvert zu. 
Stimmzettel-Bögen bitte 
nicht zertrennen Sie erleich-
tern damit dem Wahlbüro 
die Arbeit.

Wichtig!
Unterschreiben Sie 
den Stimmrechts-
ausweis.

Stecken Sie den Stimmrechtsausweis 
zusammen mit dem Stimmzettelkuvert ins 
Zustell- und Antwortkuvert. Das Zustell- 
und Antwortkuvert ist das Kuvert, in dem 
Sie Ihre Abstimmungsunterlagen erhalten 
haben. Wenn Sie das Kuvert in den Post-
Briefkasten werfen wollen, achten Sie bitte 
darauf, dass die Adresse der Gemeinde-
kanzlei im Fenster erscheint. Bei Einwurf in 
den Briefkasten der Gemeindeverwaltung 
spielt dies keine Rolle.

1 2

3 4
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HANDÄNDERUNGEN

• 6. Januar 2020, Münchwilen, Grund-
stück Nr. 17, 9631 m2, Wald, Acker/
Wiese/Weide, Rootlaube; Veräusse-
rer Peter Liselotte, Münchwilen, er-
worben am 9.8.1991; Erwerber Peter 
Christian, Münchwilen.

• 6. Januar 2020, Münchwilen, 
Grundstücke Nrn. 2268 und 

2736, 2119 m2 und 3547 m2, Land 
und Acker/Wiese/Weide, Holz-
mannshaus 77, Wohnhaus mit 
Werkstatt, Remise und Schopf; 
Veräusserer

• Wickli Robert, Eschlikon, erwor-
ben am 27.10.1989; Erwerber Früh 
Andrea, Uzwil.

• 16. Januar 2020, Münchwilen, 
Grundstück Nr. 645, 1026 m2, 
Land, Wiesenstrasse 9, Wohnhaus; 
Veräusserer Erben Hasler Karl, 
Münchwilen, erworben am 
19.2.2018; Erwerber Abdija Eljver, 
Seljbije, Mirhat und Ajdjan, Bazen-
heid. n

Veranstaltungskalender 

Februar

Freitag, 28. Februar
• Underline, 20 Uhr, Rock,

Sound Industrie
• Hauptversammlung, 

Turnverein,Aula

Samstag, 29. Februar
• 25. Generalversammlung, 

Vereinigung Münchwiler Firmen 
Clublokal Waldegg

März

Mittwoch, 4. März
• Übung Jugendgruppe, 

17.30 bis 19 Uhr, Samariterverein
• Monatsübung, 20 bis 22 Uhr, 

Samariterverein,
Singsaal Waldegg

Freitag, 6. März
• Jahresversammlung, Verkehrs- 

und Verschönerungsverein
• Generalversammlung, 18.30 Uhr, 

Schützenverein, Schützenhaus

Sonntag, 8. März
• Ökum. Gottesdienst mit Fasten-

suppe, 11 Uhr, Kirchgemeinden 
evang. Kirche

Montag, 9. März
• Shabby Chic Ostereier, Verein 

Treffpunkt, S'Arts Deko Dussnang

Dienstag, 10. März
• Humoristische Klavier-Wunsch-

konzert, mit Christoph Maurer, 
Alterskommission, 
Alterszentrum Tannzapenland

Mittwoch, 11. März
• Kurs Notfälle bei Kleinkindern – 

Teil 1, Samariterverein, 
Samariterlokal

Donnerstag, 12. März
• Fachmesse Facility-Services, 

Schulanlage Waldegg

Freitag, 13. März
• Fachmesse Facility-Services, 

Schulanlage Waldegg
• Gamemobile, 13 bis 17 Uhr, 

Schul- und Gemeindebibliothek

Sonntag, 15. März
• Rise Up Jugendgottesdienst, 

19 Uhr, Pastoralraum Hinter-
thurgau, Saal unter kath. Kirche

Mittwoch, 18. März
• Blutspenden, 17 bis 20 Uhr, 

Samariterverein, 
Evang. Kirchenzentrum

• Kurs Notfälle bei Kleinkindern – 
Teil 2, Samariterverein, 
Samariterlokal

Donnerstag, 19. März
• Jahresversammlung, 

Natur- und Vogelschutzverein

Freitag, 20. März
• 10 Meter Luftgewehrschiessen 

für Jedermann, Schützenverein 
Schützenhaus

• Gschichtätaxi, 17.30 bis 18 Uhr, 
Bibliotheksteam, Bibliothek

Samstag, 21. März
• RepairCafé Hinterthurgau, 

Evang. Kirchgemeindehaus

Aus dem Ressort Umwelt
Grünabfuhr

Am 2. März fi ndet die erste Grün-
gutsammeltour statt. Bitte informie-
ren Sie sich über die weiteren Daten in 
der Abfallagenda 2020, welche Ende
2019 jeder Haushaltung zugestellt 
wurde.

Folgende Stoffe können der 
Grünabfuhr mitgegeben werden:
• Rasenabschnitt
• Allgemeine Gartenabfälle 

(zum Beispiel Jät, Abraum)
• Sträucher bis maximal zehn Z

entimeter Durchmesser
• Trockene Küchenabfälle 

(Rüstabfälle von Gemüse und Obst)
• Topfpfl anzen ohne Topf

Nicht mitgenommen werden:
• Gekochte Speisereste
• Wurzelstöcke/Papiertaschentücher
• Compobags/Kunststoffe

Richtige Bereitstellung 
von Grünabfällen:
• Die Grünabfälle sind am Strassen-

rand respektive an den dafür vor-
gesehenen Sammelplätzen bereitzu-
stellen. Sie dürfen den Fussgänger- 
und Fahrverkehr nicht behindern. 
Die Bereitstellung vor dem ordent-
lichen Abfuhrtag ist nicht gestattet.

• -Die Sammelfahrzeuge sind mit 
einer Kammschüttung ausgerüstet, 
so dass nur noch Roll-Container mit 
140, 240, 660 und 800 Liter Inhalt 
geleert werden.

• Äste bis maximal zehn Zentime-
tern Durchmesser und Strauch-
werk sauber aufeinandergeschichtet 
bereitlegen (maximal einen Meter 
lang, keine Schnüre oder Drähte 
verwenden).

• Laub, Gras, Gartenabfälle nur in 
Containern ab 140 Liter Fassungs-
vermögen bereitstellen.

• Offene Gebinde wie Körbe, Keh-
richteimer, Farbkübel usw. werden 
nicht geleert.

Falsch bereitgestellte Grünabfäl-
le werden nicht mitgenommen!

Was wird gehäckselt
Baum- und Strauchschnitt, ver-

holzte Gartenpfl anzen und Stauden, 
Äste und Holzstücke bis maximal 10 
Centimeter Astdurchmesser ohne 
Schnüre, Draht, Plastik etc.

Bereitstellung vom Häckselgut
Das Häckselgut ist unmittelbar 

am Strassenrand geordnet aufzu-
schichten. Die Zu- und Wegfahrt mit 
Traktor und Maschine muss bis zum 
bereitgestellten Material möglich sein. 
Beim Aufschichten dicke Astenden 
voraus, so dass die dicken Enden pro-
blemlos in die Häckselmaschine ein-
geführt werden können.

Wichtig
• Häckselgut bis maximalzehn Zenti-

meter Astdurchmesser ungebündelt 
ab 7 Uhr am Strassenrand bereitle-

gen
• Keine Wurzelstöcke
• Kein nasser, angefaulter oder erdiger 

Gartenabraum
• Werden die entsprechenden Behäl-

ter auf dem Hausplatz bereitgestellt, 
kann das Material direkt dort ab-
gefüllt werden. Fehlen Behälter, die 
Unterlage (Tuch oder Plastikaus-
lage) oder ein schriftlicher Hinweis 
wird das Grüngut nicht gehäckselt 
und nicht abgeführt.

Es ist sinnvoll, das anfallende Ma-
terial im eigenen Garten wieder zu 
verwenden. So wird die von der Natur 
produzierte Energie dem natürlichen 
Kreislauf zugeführt und eine Verbes-
serung der Bodenstruktur erreicht.

Entsorgungs-Sammelstelle, 
Waldeggstrasse 7, Werkhof:
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 8 bis 20 Uhr
Samstag von 8 bis 17 Uhr
Geschlossen:Samstag ab 17 Uhr, 
Sonntag ganzer Tag
Anlieferung: nur für Einwohner der 
Gemeinde Münchwilen

Bitte halten Sie aus Rücksicht auf 
die Anwohner die angegebenen Öff-
nungszeiten ein.

Häckseldienst vom 6. April – 
Bitte anmelden
Falls Sie Ihr Schnittgut häckseln und 
in Ihrem Garten wieder verwenden 
möchten, bitten wir um Anmeldung 
für den Häckseldienst bis spätestens 
am 2. März: Amt für Bau und Um-
welt, Im Zentrum 4, Münchwilen,
Telefon 071 969 11 60/63 oder E-Mail 

claudia.buehler@muenchwilen.ch.
Altholz, welches nicht auf Ihrem 
Vorplatz gehäckselt werden soll wird 
nicht abgeholt. Es kann das ganze Jahr 
über direkt bei der Kompostieranlage 
Tannhof, Andreas Schmucki, Eschli-
kon kostenlos abgegeben werden.

Mitteilungen aus dem Steueramt
Steuererklärung 2019 

Im Januar 2020 sind die Steuer-
erklärungen 2019 zugestellt worden 
und bis zum 30. April 2020 einzu-
reichen. Von jedem Steuerpfl ichtigen 
sind folgende Formulare zwingend 
auszufüllen:
• das Steuererklärungsformular 

(Formular 1)
• das Wertschriften- und Guthaben-

verzeichnis (Formular 2)
Es besteht die Möglichkeit, die 

Steuererklärung online einzurei-
chen. Auf der Homepage der Steuer-
verwaltung www.steuerverwaltung.
tg.ch kann die eFisc heruntergeladen 
werden. 

Ihre Vorteile:
• Datenübernahme aus Vorjahr 

(Personalien, Bankkonti / Wert-
schriften)

• automatische Berechnung der Pau-
schalabzüge

• Berechnung des mutmasslichen 
Steuerbetrages

• Korrekturen können einfach vor-
genommen werden

• Unterstützung durch elektronische 
Wegleitung

Bitte beachten Sie, dass das Haupt-
formular und allenfalls die eQuittung 
zwingend eingereicht werden muss.  

Die eingereichte Steuererklärung 
wird, inklusive der Beilagen, vollstän-
dig gescannt sowie elektronisch be-
arbeitet und archiviert, somit erfolgt 
keine Rücksendung von eingereichten 
Dokumenten. 

Anpassung der Steuerrechnung
Wenn Sie bereits Kenntnis haben, 

dass sich Ihre Einkommens- oder Ver-
mögensverhältnisse für das Jahr 2020 
wesentlich ändern, bitten wir Sie, sich 
mit dem Gemeindesteueramt in Ver-
bindung zu setzen (zwecks Anpassung 
der Steuerrechnung).

Die provisorischen Steuerrech-
nung 2020 werden ab Mitte April zu-
gestellt. 

Zahlungsschwierigkeiten/
Teilzahlungen

Bitte beachten Sie, dass wir die 
Möglichkeit eines 12er oder 6er Abos 
anbieten. Die Steuerrechnung wird in 
12 oder 6 Raten aufgeteilt. Falls Sie ein 
Abo oder andere Teilzahlungen wün-
schen, bitten wir Sie, Kontakt mit uns 
aufzunehmen. 

Für allfällige Fragen oder Anpas-
sungen stehen wir Ihnen auch gerne 
unter Telefon 071 969 11 30 oder E-
Mail claudia.eigenmann@muenchwi-
len.ch zur Verfügung.

 Einwohnerdienste und Steuern n

Alterskommission Münchwilen
Humoristisches 
Klavier-Wunschkonzert

Die Alterskommission Münchwi-
len lädt zu einem vergnüglichen Nach-
mittag mit dem Pianisten und Kaba-
rettisten Christoph Maurer ein. Der 
Künstler aus Winterthur verfügt über 
ein riesiges Repertoire. Alte Schlager, 
Volkslieder, leichte Klassik, es gibt 
kaum einen Musikwunsch, den er 
nicht zu erfüllen mag. Mit schwung-
vollem Klavierspiel und seiner hu-

moristischen Art begeistert er die Zu-
schauer.
Datum:  Dienstag, 10. März
Zeit: 14.30 Uhr
Ort: Regionales Alterszentrum Tann-
zapfenland, Münchwilen
Künstler: Christoph Maurer
Kosten: Keine
Rückfragen an Alterskommission c/o 
Magdalena Fux, Rebenacker 1b, 9542 
Münchwilen, Telefon 071 966 67 35, 
oder magdalena.fux@thurweb.ch  n
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Informationen zur Prämienverbilligung 2020
Die Antragsformulare werden in zwei 
Tranchen Mitte Februar und Ende Fe-
bruar den bezugsberechtigten Perso-
nen, welche per 1. Januar den gesetzli-
chen Wohnsitz in Münchwilen hatten, 
zugestellt.

Anspruchsberechtigung
Für die Berechtigung massgebend 

sind die persönlichen Verhältnisse am 
1. Januar 2020 (Ausnahmen: Kurzauf-
enthalterInnen und GrenzgängerIn-
nen). Nach diesem Stichtag Geborene 
sowie aus dem Ausland oder einem 
anderen Kanton zuziehende Perso-
nen sind erst im Folgejahr bezugsbe-
rechtigt. Bei BezügerInnen von Er-
gänzungsleistungen wird die EL-Prä-
mienpauschale durch das Sozialversi-
cherungszentrum Thurgau (SVZ TG) 
monatlich direkt an die Krankenkasse 
überwiesen. In diesem Fall ist keine 
Anmeldung mehr einzureichen.

Berechnungsgrundlage
Grundlage für die Berechnung der 

Prämienverbilligung 2020 ist die pro-
visorische Steuerrechnung 2019 per 
Stichtag 31. Dezember 2019. Massge-
bend ist die einfache Steuer der satz-
bestimmenden Faktoren. Lassen sich 
für die Prämienverbilligung 2020, 
gestützt auf die definitive Steuerver-
anlagung 2020, verschlechterte wirt-
schaftliche Verhältnisse nachweisen, 
so können die betreffenden Perso-
nen innert 60 Tagen nach Erhalt der 
Schlussrechnung eine Neubemessung 
der Prämienverbilligung bei der Kran-
kenkassen-Kontrollstelle verlangen. 
Bei GrenzgängerInnen und Kurzauf-
enthalterInnen wird das im Jahr 2020 
in der Schweiz erzielte Einkommen 
und bei IPV-berechtigten Familien-
mitgliedern zusätzlich das auslän-
dische Einkommen und Vermögen 
kaufkraftbereinigt.

Für Personen, die ein steuerbares 
Vermögen aufweisen, wird keine Prä-
mienverbilligung entrichtet.

In der Schweiz nach dem KVG ob-
ligatorisch versicherte Kinder, deren 

Eltern ein steuerbares Vermögen aus-
weisen, erhalten keine Prämienverbil-
ligung.

Ablauf
Die Gemeinden ermitteln per  

1. Januar die bezugsberechtigten Per-
sonen. Die Antragsformulare werden 
in zwei Tranchen Mitte Februar und 
Ende Februar versendet. Die Kran-
kenkassen-Kontrollstelle bittet die Be-
zugsberechtigten das Antragsformular 
komplett auszufüllen und zu unter-
schreiben. Falls die Krankenkasse 
nicht mit der aufgedruckten Kranken-
kasse übereinstimmt oder keine einge-
tragen ist, benötigt die Krankenkassen-
Kontrollstelle zusätzlich eine Kopie der 
Krankenkassenversicherungspolice 
gültig ab 1. Januar 2020. Das Formu-
lar muss innerhalb von 30 Tagen seit 
Empfang an die Krankenkassen-Kon-
trollstelle Münchwilen retourniert 
werden. KurzaufenthalterInnen müs-
sen ihren Anspruch spätestens 30 Tage 
vor ihrer Abreise ins Ausland bzw. vor 
Ablauf der Aufenthaltsbewilligung bei 
der Gemeinde unter Vorweisung des 
Versicherungsausweises und Nachweis 
der Prämienbeitragszahlungen geltend 
machen. GrenzgängerInnen haben 
ihren Antrag auf Prämienverbilligung 
bis 31. Dezember 2020 bei derjeni-
gen Gemeinde zu beantragen, wo ihr 
Arbeitgeber seinen Sitz hat.

Auszahlungen
Jeweils anfangs Monat, erstmals 

ab Juli 2020, erfolgt die Auszahlung 
durch das Sozialversicherungszent-
rum Thurgau an die Krankenkasse 
der Bezugsberechtigten. Die Gut-
schrift wird vorgängig durch eine 
Zahlungsmitteilung angezeigt.

Weitere Informationen
Der Anspruch auf Prämienver-

billigung 2020 aufgrund der vorjäh-
rigen provisorischen Steuerrechnung 
verfällt am 31. Dezember 2020. 

Wenn das Formular nicht frist-
gerecht eingereicht wurde, kann auch 
keine Neubemessung aufgrund der 
Schlussrechnung verlangt werden. 

Sollten Sie von Ihrer Wohnge-
meinde im Frühjahr keinen Antrag 
erhalten haben und sind Sie der Mei-
nung, dass Sie aufgrund Ihrer Steuer-
faktoren zum Bezug der Prämien-
verbilligung berechtigt sind, melden 
Sie sich bis spätestens 31. Dezember 
2020 bei der Wohngemeinde, in der 
Sie am 1. Januar 2020 den Wohnsitz 
hatten. Diese Gemeinde wird Ihr Ge-
such prüfen und Sie über das Ergeb-
nis orientieren. 

Für weitere Fragen zur Prämien-
verbilligung wenden Sie sich bitte an 
die Krankenkassen-Kontrollstelle 
Münchwilen (Telefon 071 969 11 20).
� n

Prämienverbilligung für Erwachsene 
Es gelten drei Abstufungen:

Einfache Steuer zu 100 Prozent 
in Franken

Prämienverbilligung 2020
in Franken

bis 400.00 2256.00

bis 600.00 1692.00

bis 800.00 1128.00

Prämienverbilligung für Kinder 
Prämienverbilligung für Kinder bis zum vollendeten 18. Altersjahr  
(Jahrgänge 2002 bis 2019) beträgt: 

Einfache Steuer zu 100 Prozent 
in Franken

Prämienverbilligung 2020
in Franken

bis 1600.00 996.00

Besitzen Sie einen Hund?
Gemäss § 9 Abs. 2 Gesetz über das 
Halten von Hunden, müssen Hal-
ter registrierter Hunde Änderungen 
ihrer Personalien, die Personalien 
eines neuen Halters sowie den Tod 
des registrierten Hundes innert 30 
Tagen der Wohnsitzgemeinde mel-
den. Wir bitten Sie deshalb, die Än-
derungen jeweils mitzuteilen.

Registrierung
Alle Hunde müssen spätestens 

drei Monate nach der Geburt, in je-
dem Fall jedoch vor der Weitergabe 
durch den Tierhalter, bei dem der 
Hunde geboren wurde, mit einem 
Mikrochip gekennzeichnet und in 
der Heimtierdatenbank Amicus re-
gistriert werden. Ein Halterwechsel 
muss in der Hundedatenbank inner-
halb von zehn Tagen nach der Über-
nahme des Hundes erfolgen. 

Bitte melden Sie sich bei den Ein-
wohnerdiensten, sofern Sie noch nicht 
als Hundehalter/-in im «Amicus» 
registriert sind. Für die Anmeldung 
Ihres Hundes benötigen wir den 
Impfausweis inklusive Chipnum-
mer. Änderungen von Personalien 
und Adressen, Besitzerwechsel und 
den Tod des Tieres können schrift-
lich oder telefonisch mitgeteilt wer-
den. Besitzerwechsel sowie der Tod 
des Hundes sind zusätzlich direkt 
dem Amicus zu melden. Weitere In-
formationen finden Sie auf www.
amicus.ch.

Hundedatenbank «Amicus» 
Hundehalter/ -innen finden ihre 

Daten und Informationen auf der 
Website www.amicus.ch. Sie sehen 
die eigenen Personendaten sowie die 
Tierdaten der Hunde. 

Hundesteuer 
Die Rechnungen für die Hunde-

steuer 2020 wurden Ende Januar den 
Hundehaltern zugestellt. Die jährli-
che Hundesteuer beträgt für den ers-
ten Hund 100 Franken und für jeden 
weiteren Hund im selben Haushalt 
162.50 Franken.

Sachkundenachweis 
Wer einen Hund mit einem Er-

wachsenengewicht von mindestens 15 
Kilogramm hält, muss innerhalb eines 
Jahres nach Anschaffung des Tieres 
einen Kurs über eine anerkannte 
praktische Hundeerziehung besu-
chen. 

Die anerkannte praktische 
Hundeerziehung umfasst einen Kurs 
mit mindestens zehn Lektionen mit 

Lerninhalten wie Leinenführigkeit, 
allgemeinem Gehorsam und Verhal-
ten in der Umwelt und, sofern es das 
Alter des Hundes zulässt, einen Wel-
penkurs. Der Hundehalter hat den 
Besuch des Hundeerziehungskurses 
auf Aufforderung der Gemeinde oder 
des Veterinäramtes nachzuweisen.  

Obligatorische  
Haftpflichtversicherung 

Wir weisen Sie an dieser Stelle 
darauf hin, dass Hundehalter/-in-
nen eine Haftpf lichtversicherung 
mit einer Deckungssumme von min-
destens drei Millionen Franken ab-
schliessen müssen. Das Risiko ist in 
der Regel in der üblichen Privat-Haft-
pflichtversicherung eingeschlossen. 
Wir bitten Sie, dies in Ihrer Police zu 
prüfen. 

Bewilligungspflicht potenziell  
gefährlicher Hunde

Wer einen potentiell gefährlichen 
Hund oder einen Hund aus einer 
Kreuzung mit einem potentiell ge-
fährlichen Hund im Kantonsgebiet 
halten oder ausführen will, benötigt 
eine kantonale Bewilligung. Perso-
nen, die einen potentiell gefährlichen 
Hund halten und im Kanton Thur-
gau ihren neuen Wohnsitz nehmen 
wollen, müssen spätestens zehn Tage 
nach Zuzug beim Veterinäramt ein 
Bewilligungsgesuch einreichen. Die 
Bewilligung basiert auf einer Be-
urteilung der Wesenssicherheit des 
Hundes. Für Fragen wenden Sie sich 
bitte an das Veterinäramt des Kan-
tons Thurgau.

Kontakt 
Haben Sie Fragen? Wir helfen Ih-

nen gerne weiter. Rufen Sie bitte die 
Einwohnerdienste an, Tel. 071 969 11 
20, oder schreiben Sie eine E-Mail an 
info@muenchwilen.ch. Melden Sie 
bitte Hunde, die älter als fünf Monate 
sind, Änderungen Ihrer Personalien 
und Adressen, Besitzerwechsel und 
Tod des Tieres den Einwohnerdiens-
ten Münchwilen.� n

BAUBEWILLIGUNGEN

•	 Theiler Roger & Deborah, Wiesen-
strasse 2, 9542 Münchwilen; Anbau 
Hallenbad an EFH

•	 Casal Alvarez & Concepcion. Schü-
eppwies 5, 9542 Münchwilen; Neu-
gestaltung Garten

•	 Leutenegger Ivan & Petra, Wein-
bergstrasse 6, 9543 St. Margare-
then; Beschattung Terrasse mit La-
mellendach

•	 Chalet Central AG, c/o IPM GmbH, 
Winterthurerstrasse 4, 8360 Eschli-
kon; Ersatz Windschutzverglasung 
bei Neugrütstrasse 8

•	 Frei Max, Pfaffenbühlstrasse 20, 
9543 St. Margarethen; Aufstellen 
Fertig-Beton-Garage

•	 Stolz Fabian & Cinzia, Säntis- 
strasse 27, 9542 Münchwilen; In-
nenumbau und Fassadenänderung

•	 Bruggmann Thomas & Beatrice, 
Kettstrasse 7, 9542 Münchwilen; 
Anbau 2 Treppen bei Pilgerstrasse 
15 + 17

•	 Frei Heinrich, Trungerstrasse 24, 
9543 St. Margarethen; Luft-Was-
ser-Wärmepumpe

•	 Schmucki Guido & Marianne, 
Winkelstrasse 2, 9543 St. Marga-
rethen; Energetische Sanierung 
Südostfassade und verkleiden mit 
Eternit

•	 Spiess Werner & Kaiser Heidi, Pil-
gerstrasse 6, 9542 Münchwilen; 
Neubau Abstellplatz und Garten-
haus

•	 Denner AG, Grubenstrasse 10, 
8045 Zürich; Neu Beschriftung 
«Denner Express», Weinfelder- 
strasse 13a� n

Jugendteam Münchwilen
Im Sommer 2019 wurde das Jugend-
team gegründet und besteht aus sieben 
Jugendlichen und der Jugendsozial-
arbeiterin. Das Jugendteam ist der Ju-
gendkommission der Politischen Ge-
meinde Münchwilen unterstellt. Sie 
planen und organisieren Freizeitange-
bote für Jugendliche in Münchwilen. 
Mit dem Openair Kino im Oktober 
2019 haben sie gestartet und organi-
sierten weitere Aktivitäten, wie das 
Bodyflying im Windwerk Winterthur, 
Hip Hop / Yoga / Selbstverteidigung /
Capoeira Workshops, Filmnachmit-
tag im Jugendraum, Ausflug in die Eis-
halle in Wil und einen Pizza-Abend.

Die Mitglieder des Jugendteams 
vertreten die Jugendlichen aus Mün-
chwilen. Sie haben die Möglichkeit 
ihre Ideen und Meinungen in den 
monatlichen Sitzungen einzubringen 
und werden in der Umsetzung der 
Ideen von der Jugendsozialarbeiterin 
unterstützt. Im Jugendteam können 
die Jugendlichen kreativ sein, ihre Fä-
higkeiten einsetzen und stärken, Ver-
antwortung übernehmen und partizi-
pativ in der Jugendarbeit mitarbeiten. 

Ein grosses Dankeschön an die 
Jugendlichen für ihr Engagement im 
Jugendteam.

Wer sind wir?
Got dreams worth more than sleep.

Ich bin Janik, 16 Jahre alt und 
komme aus St. Margarethen. Momen-
tan gehe ich an die Kantonsschule Wil 
und mache dort eine bilinguale Matu-

rität, als Ausgleich dazu spiele ich Ten-
nis und mache gerne Radio und Fern-
sehen bei einem Jugendmedium. Im 
Jugendteam möchte ich gerne meine 

� Lesen Sie weiter auf Seite xx
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Ideen bezüglich der Freizeitgestaltung 
von Jugendlichen in Münchwilen ein-
bringen und helfen, diese umzusetzen. 

� Janik Leuenberger

No risk, no fun!
Ich heisse Loris und bin 14 Jahre 

jung. Als ich das erste Mal von dem 
Jugendteam gehört habe, war es schon 
klar, dass ich dabei sein wollte und 
Tsering unterstützen möchte. Ausser 
der Jugendarbeit spiele ich in meiner 
Freizeit Schlagzeug in meiner Band 
und gehe am Samstag in die Pfadi.

� Loris Caruso

Das Leben ist zu kurz für irgendwann.
Hallo! Ich heisse Alessia und bin 

13 Jahre alt. Ich wohne in Münchwilen 
und gehe in die 1. Sek Waldegg. Meine 
Freizeit verbringe ich gerne mit mei-
nen Freunden. Ich bin Mitglied im Ju-
gendteam, weil ich gerne etwas Gutes 
für die Jugendlichen machen möchte. 
Ich finde es wichtig, dass alle respek-
tiert werden, egal wie man aussieht 
oder aus welchem Land man kommt.

� Alessia de Marco

Versuche nicht ein erfolgreicher Mensch 
zu sein, sondern ein wertvoller.

Hallo! Mein Name ist Elia. Ich bin 
13 Jahre alt und wohne in Münchwi-
len. Ich bin in der 1. Sek, spiele Fuss-
ball und bin in der Freizeit gerne mit 
meinen Freunden draussen. Ich bin 
im Jugendteam, weil ich gerne Aus-
flüge, Anlässe und sonstige Sachen 
plane. Ich denke, dass wir ein gutes 
Jugendteam sind und wir viele Kinder, 
Teenager oder Erwachsene glücklich 
machen können.� Elia Hangartner

Sei du die Veränderungen, die du dir 
für die Welt wünschst.

Ich bin Lena, 13 Jahre alt und  
wohne in St. Margarethen. Ich gehe in 
die 1. Sek Waldegg. In meiner Freizeit 
spiele ich Klavier und gehe gerne mit 

Freunden raus. Ich bin dem Jugend-
team beigetreten, weil ich es super  
finde, dass für die Jugendlichen in 
Münchwilen viele Angebote zur Ver-
fügung gestellt werden. Ich hoffe, dass 
wir im Jugendteam tolle Sachen pla-
nen können.� Lena Widmer 

Freude an der Arbeit lässt das Werk 
trefflich geraten.

Ich heisse Lorena. Ich bin 13 Jah-
re alt und wohne in Münchwilen. Ich  
gehe seit den Sommerferien in die  
1. Sek Waldegg. In meiner Freizeit 
treffe ich mich sehr gerne mit meinen 
Freunden. Und einmal in der Woche 
singe ich auch. Ich bin im Jugendteam, 
weil ich etwas Gutes für das Dorf und 
die Jugendlichen machen möchte.

� Lorena Uenes

Du bist, was du tust.
Ich heisse Leonie und bin 15 Jahre 

alt. Zurzeit besuche ich die 3. Sek in der 
Waldegg. In meiner Freizeit verbringe 

 ich meine Zeit gerne mit meinen 
Freunden. Im Jugendteam möchte ich 
gerne etwas Gutes tun für die Jugend-
lichen in Münchwilen. � Leonie Rodi

Glücklich sein bedeutet nicht, das Beste 
von allem zu haben, sondern das Beste 
aus allem zu machen. 

Mein Name ist Tsering, wohne in 
Münchwilen und bin 31 Jahre alt. Als 
Jugendsozialarbeiterin der Offenen 
Jugendarbeit Münchwilen leite ich das 
Jugendteam. Ich finde es toll, wie sich 
die Jugendlichen im Team einbringen, 
kreative Ideen sammeln, sich austau-
schen und gemeinsam etwas erarbei-
ten. Wie sieht das aktuelle Bedürfnis 
der Jugendlichen aus? Was möchten 
sie für Angebote nutzen? Durch die 
Zusammenarbeit mit dem Jugend-
team ermöglicht es mir diese Fragen 
zu klären. So sollen sinnvolle und 
coole Freizeitangebote für die Jugend-
lichen in Münchwilen entstehen.

� Tsering Sewo n
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Ihr neues Projekt? Werden Sie 
Ortsvertretung in Münchwilen

Möchten Sie sich in Ihrer eigenen Ge-
meinde aktiv für die ältere Bevölke-
rung einsetzen? Dann suchen wir Sie 
als Ortsvertretung.

Was sind die Aufgaben fragen 
Sie sich? Sie sind das Bindeglied zwi-
schen Ihrer Wohngemeinde und Pro 
Senectute Thurgau. Sie sind «Auge 
und Ohr» für die Freuden und Sor-
gen der älteren Bevölkerung. Sie nut-
zen Ihre eigenen Stärken und Talente, 
um Andere zu unterstützen oder Gu-
tes zu bewirken.

Wenn dies auch Ihr Ziel ist, freu-
en wir uns auf Ihren Anruf oder Ihr 

Mail. Gerne zeigen wir Ihnen auf, wie 
ein freiwilliges Engagement als Orts-
vertretung bei Pro Senectute Thur-
gau aussieht.

Kontaktperson:
Regionalvertreterin Evelyne Büchi, 

071 626 10 97 oder 052 378 31 53, eve-
lyne.buechi@tg.prosenectute.ch




